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Nun sind wir endlich drin! 
(Achim) 

 
In der neuen Baubehörde in Wilhelmsburg! Alles ist so weit in Ordnung, eigentlich fehlt uns nur 
noch unsere Vitrine für die Pokale. Ansonsten haben wir dort alles! Sogar unsere Raucher schei-
nen ihr Plätzchen gefunden zu haben. Mal schauen, welche Probleme jetzt och auf uns zukom-
men werden. 
 
Was liegt sonst so in der nächsten Zeit an? 

 
• Am So., den 01.09. findet ab 11 Uhr das Flora-Turnier in Elmshorn statt. Bei diesem 3er-

Mannschaftsturnier werden 11 Runden á 15 Minuten gespielt. 
 

• Am Mo., den 02. & 09.09. wird bei Rapid (HSK) ab 18 Uhr die BSV-Aktiv-
schachmeisterschaft ausgetragen. Am ersten Tag werden vier und am 2. Tag drei Runden á 
30 Minuten gespielt! 
 

• Zur gleichen Zeit, also auch am Mo., den 02. & 09.09. wird - auch bei Rapid - ab 18 Uhr die 
BSV-Aktivschachmeisterschaft F16 ausgespielt! Das ist im Prinzip das gleiche Turnier wie 
zuvor, nur halt für Spieler bis zu einer Wertzahl von maximal 1600! 
 

• Und dann das Highlight: Am Sa., den 07.09. feiern wir ab 15 Uhr die Bronzemedaille der 
Ersten, den Klassenerhalt der Dritten und der Fünften, wir betrauern den Abstieg der Zweiten, 
Vierten und der Sechsten sowie die Abgabe der Roten Laterne der Siebten mit einer Grillpar-
tie bei Marten in der Teichwiesenschule am Saseler Weg 30. Es ist wieder vorgesehen, dass 
sowohl die Getränke als auch das Essen kostenlos sein sollen!  
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Die Getränke werden von der Schach-
kasse übernommen und hinsichtlich des 
Essens hoffe ich auf finanzkräftige 
Sponsoren! Wie im Jahr zuvor braucht 
jeder, der ein Turnier gewonnen hat, nun 
keine Runde mehr im News auszugeben, 
da hoffe ich auf eine Finanzspritze zur 
Grillpartie!  
 
Ach ja, ich hoffe natürlich auch auf eine 
rege Teilnahme aller unserer Mitglieder, 
aber auch die Partner inklusive Kinder 
sind natürlich gern gesehene Gäste! 

 
 
• Und zur Mannschafts-Saisoneinstim-

mung folgt - bei Otto - das Mann-
schaftsschnellturnier (6er-Teams) am 
Mo., den 16.09. um 18 Uhr.  
 
 

• Die Deutsche Meisterschaft findet von 
Do., den 26. – So., den 29.09. in Bremen 
statt. 
 
Gespielt werden bei diesem 4er-
Mannschaftsturnier an jedem Tag zwei 
Runden und am Schlusstag noch eine 
Runde, also insgesamt sieben Runden 
Turnierschach!  

 
 
• Ja, und wenn wir das ganze Jahr im 

Blick haben wollen, dann müsst ihr euch 
natürlich auch Mi., den 18.12. schon 
einmal rot im Kalender anstreichen. 
Denn dann findet unser nächstes Weih-
nachtsturnier statt! 

 
 

Ein Pöttchen für C.d.Ä.! 
(Pokal 12/13 – Andrea) 

 
Zunächst sah es nach einem lockeren Sieg 
für Christian d.Ä. im Pokalfinale gegen 
Kambiz aus. Nach fünf Zügen verlor Kam-
biz einen Bauern und hatte dann auch noch 
einen Doppelbauern.  

Doch er kämpfte sich zurück in die Partie, 
löste den Doppelbauern auf, gewann den 
Minusbauern zurück und hatte auf ein Mal 
eine gute Stellung. Leider hielten die Nerven 
nicht und Kambiz stellte im Endspiel einen 
Springer ein. Das reichte Christian d.Ä. zum 
Pokalgewinn! Jubel, Tusch und der ganze 
Zauber! 
 
 

Gerhard steigt auf! 
(Relegation D/E-Gruppe) 

 
In der ersten Relegationspartie gewann 
Gerhard bereits in der Eröffnung eine Figur 
und nach zähem Ringen die Partie gegen 
Ede. Auch die zweite Partie konnte Gerhard 
nach einem schwierigen Endspiel für sich 
entscheiden und Ede nützte sein beherzter 
Angriff nichts.  
 
Damit ist Gerhard in die Gruppe D aufge-
stiegen! Jubel, Tusch und der ganze Zauber! 
 
 

Gabriel bleibt C-Grüppler! 
(Relegation C/D-Gruppe – Andrea) 

 
Gabriel gewann die entscheidende dritte 
Relegationspartie gegen Thomas II. und 
bleibt damit der Gruppe C erhalten. 
 
 

Marten hat es beinahe geschafft! 
(Relegation A/B-Gruppe – Andrea) 

 
Im dritten Entscheidungsspiel um die Rele-
gation hatte Marten die Nase vorn und 
Norbert ist abgestiegen. Somit hatte sich 
Marten das Recht um das Relegationsspiel 
gegen Kambiz erstritten.  
 
Das erste Relegationsspiel entschied Marten 
ebenfalls für sich, nachdem Kambiz sich 
lange verbissen wehrte. Nun fehlt Marten 
noch ein Remis zum Klassenerhalt. 
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Meister unter sich! 
(Pokal 13/14 – Andrea) 

 
Die BSV-Einzelmeisterin traf im 16tel-
Finale auf den BSV-Einzelmeister – das 
klingt doch spannend! Etwas banaler: Ich 
musste gegen Ralf ans Brett. 15 Züge lang 
hielt ich mich tapfer und dann ging es ratz-
fatz zu Ende.  
Dirk stellte gegen Rainer schnell eine Figur 
ein und Kalle hatte gegen phG auch nichts 
zu lachen. Thomas II. ärgerte den Altmeister 
ein bisschen, aber das half nicht wirklich 
viel. Karl-Wilhelm traf auf Thomas und 
nach einer interessanten Partie musste Erste-
rer die Waffen strecken.  
 
Hoffentlich kein Fingerzeig für das interne 
Geschehen war die Partie zwischen Andreas 
Oskar und Mr.Uwe. Mr.Uwe stellte relativ 
früh eine Figur ein – das war´s dann. Hans-
Werner reichte das zäh erkämpfte Remis 
gegen Norbert zum Weiterkommen. Hans-
Werner spielte zwar auf Sieg, aber Norbert 
verteidigte sich klug – genützt hat es ihm 
letztlich aber auch nichts.  
 
Robert gegen Helge war die Schlager-
Paarung des Abends. Da Robert eine Figur 
einstellte, hieß der Sieger nach einer kurzen 
Partie Helge. 
 
 

Ede gewinnt! 
(Gruppe D – Andrea) 

 
Ede, der eigentlich abgestiegen war, knöpfte 
in der ersten internen Partie der Saison Pille 
eine Figur ab und feierte somit seinen ersten 
Saisonsieg! 
 
 

Der Ausblick… 
(.. auf die interne Meisterschaft - Achim) 

 
Endlich ist die Sommerpause beendet und 
die interne Meisterschaft beginnt wieder!  

Aus diesem Grunde möchte ich einmal die 
einzelnen Gruppen vorstellen und meinen 
persönlichen Ausblick auf die Meisterschaft 
darstellen. Hier zunächst einmal die Gruppen 
in der Übersicht: 
 
Gruppe A  Gruppe B 
 
Robert (M)  Norbert (Ab) 
Ralf  Marten/Kambiz 
Achim  Josip 
Doc Wolfgang Hans-Werner 
Marten/Kambiz Altmeister 
Thomas III. (Auf) Thomas (Auf) 
  phG (neu) 
 
1,5 Absteiger 1,5 Aufsteiger 
  2,5 Absteiger 
 
Gruppe C  Gruppe D 
 
Andreas Oskar (Ab) Peter (Ab) 
Kollege Peter  Pille 
Mr.Uwe  Käpt´n Jürgen  
Karl-Wilhelm Ede 
Joachim (Auf) Aziz (Auf) 
Thomas II. (Auf) Gerhard (Auf) 
 
1,5 Aufsteiger 1,5 Aufsteiger 
2,5 Absteiger 2,5 Absteiger 
 
Gruppe E 
 
Carsten (Ab) Andreas 
FM Peter  Burkhard 
Kalle  Inge 
 
1,5 Aufsteiger 
 
Hier nun mein persönlicher Ausblick: In der 
A-Gruppe werden wieder die üblichen 
Verdächtigen um den Titel spielen: Ralf, 
Robert und Doc Wolfgang. Wobei ich Wolf-
gang nur dann um den Titel mitspielen sehe, 
wenn er mehr Biss zeigt (sprich: auch einmal 
eine Partie konsequent auf Sieg spielt!)! Die 
anderen drei (also Marten oder Kambiz, 
Thomas III. und ich) machen den Abstieg 
unter sich aus).  
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In der B-Gruppe werden Norbert und phG 
sowie Kambiz oder Marten um den Sieg in 
dieser Gruppe spielen. Thomas wird es in 
dieser Gruppe sicherlich ganz schwer haben. 
Alles andere als der letzte Platz wäre sicher-
lich eine dicke Überraschung! Aber man 
wächst ja an seinen Aufgaben… 
 
Den 2. Absteiger und die Relegation machen 
Hans-Werner, Josip und der Altmeister unter 
sich aus. 
 
Andreas Oskar ist für mich der große Favorit 
in der C-Gruppe. Dahinter ist alles möglich, 
wobei ich Thomas II. die schlechtesten und 
Mr.Uwe die besten Chancen einräume. Ob 
Kollege Peter noch einmal so stark auftreten 
wird? Ich denke er sollte mit dem Klassen-
erhalt zufrieden sein! Insgesamt aber viel-
leicht die ausgeglichenste Gruppe. 
 
Der klare Favorit der D-Gruppe ist für mich 
Absteiger Peter. Meiner Meinung nach 
könnte Aziz ihn am ehesten gefährden. Ede 
und Gerhard werden arg um den Klassener-
halt kämpfen müssen, auch Pille und Käpt´n 
Jürgen könnten in den Abstiegsstrudel mit 
hineingeraten. 
 
In der E-Gruppe wird es in diesem Jahr nur 
einen Aufsteiger geben, und der lautet FM 
Peter. Carsten könnte ein Konkurrent wer-
den, vielleicht auch Andreas oder Kalle, man 
wird sehen. 
 
 

Titel erfolgreich verteidigt! 
(Mr. Uwe - BSV-Einzelmeisterschaft) 

 
Nachdem der Modus für die BSV-
Einzelmeisterschaft von einem Wochenende 
auf fünf Montage geändert wurde, hatten 
sich mit 28 Teilnehmern tatsächlich deutlich 
mehr Spieler angemeldet. 
 
Gespielt wurde in drei Gruppen á sechs 
Spieler und in der letzten Gruppe waren es 
zehn Teilnehmer. Hier wurde nach Schwei-
zer System gespielt. 

In der D-Gruppe waren wir mit vier Baube-
hördlern ganz ordentlich vertreten. Aller-
dings reichte es hier für keinen der Unsrigen 
für einen Platz auf dem Treppchen. Erster 
wurde hier Schenk (Shell). Von uns war ich 
mit 50% und Platz vier der Beste. Gabriel 
kam ebenfalls auf 2½ Punkte, hatte aber die 
schlechtere Wertung. Karl-Wilhelm (7.) und 
Thomas II. (8.) erreichten je 2 Punkte. 
 
In der C-Gruppe waren wir mit Hans-
Werner und dem Altmeister vertreten. Hans-
Werner wurde bei nur einer Niederlage 
gegen den Gruppensieger bei drei Remis 
Vierter. Seine einzige Siegpartie war ausge-
rechnet gegen den Altmeister. Das war 
einfach ein rabenschwarzes Turnier für den 
Altmeister. Er belegte mit nur einem Punkt 
gegen den Vorletzten den letzten Platz. 
Sieger dieser Gruppe wurde Henke (Com-
merzbank). 
 
In der B-Gruppe waren wir zwar nicht 
vertreten, aber der Vollständigkeit halber sei 
hier erwähnt, dass Keuchen (Silpion) Erster 
und Amini (Rapid) Letzter wurden. 
 
Auch in der Königsklasse waren wir mit 
vier BBHlern eine echte Macht. In den 
sauren Apfel des Abstiegs musste von uns 
keiner beißen. Dieses Los traf Bildat (Bas-
ler) mit 1½ Punkten. Robert hatte zwar auch 
nur 1½ Punkte, aber nach Wertung lag er 
vorn.  
 
Einen halben Zähler erreichte er gegen 
Helge und den ganzen Punkt holte er sich 
von Achim. Achim wurde Vierter. Er remi-
sierte mit Helge und Ralf und gewann gegen 
Bildat. Helge kam ohne Niederlage bei 
einem Sieg gegen Adloff (Allianz) auf Platz 
drei.  
 
Punktgleich an der Spitze mit je 3½ Zählern 
lagen Adloff und Ralf. Untereinander spiel-
ten sie remis. Ralf hatte keine einzige Nie-
derlage. Nach Wertung hatte er gegen Adloff 
die Nase vorn. Mit zwei Siegen bei drei 
Remisen wurde 
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Ralf 
BSV-Einzelmeister 2013 

 
und verteidigte seinen Titel aus dem Vorjahr 
damit erfolgreich. Die beiden Siege holte er 
sich gegen Robert und Bildat. 
 
 

Stetiger Führungswechsel!  
(Skatmeisterschaft - Achim) 

 
Nur 12 Skatspieler nahmen an der diesjähri-
gen Skat-Meisterschaft teil, nicht gerade ein 
besonders hoher Zuspruch!  
 
Die 1. Runde gewann Ralf souverän mit 
mehr als 900 Punkten vor Rainer und Manf-
red Z., die mehr als 100 Punkte zurücklagen.  
 
Diese 3 durften dann auch in der 2. Runde an 
Tisch 1 und nahmen sich gegenseitig die 
Punkte weg. Ralf fiel auf Platz 4 zurück und 
an Manfred und Rainer vorbei setzte sich der 
Rundengewinner Hans-Werner mit über 
1000 Punkten durch, sodass er nun mit mehr 
als 300 Punkten Vorsprung in die Schluss-
runde ging und schon wie der sichere Sieger 
aussah.  
 
Doch am 1. Tisch wurde ihm gezeigt, wo 
Bertel den Most herholt. Nur 200 Punkte, die 
schlechteste Punktzahl der 3. Runde, das 
bedeutete Rang 3 am Ende. Rainer holte 
auch nicht viel mehr und fiel auf Platz 4 
zurück.  
 
Ralf gewann souverän am 2. Tisch und 
schob sich noch auf Platz 2. Manfred ge-
wann den 1. Tisch mit fast 1000 Punkten 
und setzte sich damit mit mehr als 200 Punk-
ten an die Spitze und wurde damit Skatmeis-
ter! Herzlichen Glückwunsch! 
 
Neben dem Sachpreis erhielt Manfred zu-
sätzlich auch den von Thomas gestifteten 
Pokal für den Skatmeister! 
 
 

Turnier der "Exen"!  
(Aktivschach-Meisterschaft – Mr.Uwe) 

 
12 tapfere Mohikaner fanden sich bei 
schönstem Wetter an zwei Tagen beim 
Betriebssportverband (unserem temporären 
Domizil) ein, um die BBH-
Aktivschachmeisterschaft auszuspielen. 
Zwar war das ein eher kleines Feld, aber 
dafür waren immerhin sechs (!) ehemalige 
Turniersieger anwesend. Kaum zu glauben, 
aber wahr. 
 
Am ersten Spieltag in Runde eins gab es 
vorerst keine Überraschung, es siegten 
durchweg nur die Favoriten. So sollten erst 
in Runde zwei die ersten Köpfe rollen.  
 
So geschah es dann auch: Die Spitzenpaa-
rung, zwei Ex-Meister gegeneinander, laute-
te Ralf gegen Altmeister. Hier konnte unser 
Altmeister nicht überzeugen und dieser 
Punkt ging an Ralf.  
 
Hans-Werner unterlag Robert, was rein 
statistisch gesehen durchaus eine Überra-
schung war. Immerhin traf hier mit Hans-
Werner einer der Ex-Meister gegen den 
zumindest in Sachen Meisterschaft unbedarf-
ten Robert. Standesgemäß trennten sich die 
beiden Ex-Meister Achim und phG remis. 
Ich gewann gegen Karl-Wilhelm. Andrea 
nahm Thomas II. den ganzen Zähler ab. 
Thomas gewann gegen Gabriel, was viel-
leicht als kleine Überraschung zählen kann. 
 
Runde drei brachte als Spitzenpaarung Ralf 
gegen Robert, in der Letzterer "natürlich" 
chancenlos war, weil er ja noch nie an der 
Krone dieses Turniers geschnuppert hatte. 
Hans-Werner hatte mit mir leichtes Spiel. 
Und mit Altmeister und phG trennten sich 
erneut zwei Ex-Meister remis. Achim setzte 
sich locker gegen Thomas durch und Andrea 
konnte mit der Punkteteilung mit Gabriel 
glänzen. Thomas II. gewann etwas überra-
schend, aber durchaus nicht unverdient 
gegen Karl-Wilhelm. 
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In der vierten und damit letzten Runde des 
ersten Spieltages trafen dann mit Ralf und 
Achim nicht nur zwei Ex-Meister, sondern 
bei diesem Turnier auch die WZ-Favoriten 
aufeinander. Und nach WZ war klar, Ralf 
musste das Rennen machen und tat dies 
auch.  
 
Hans-Werner hatte mit Andrea erneut eine 
leichte Aufgabe und erfüllte sie denn auch 
locker. Auch Altmeister hatte dieses Mal mit 
mir keine Probleme. PhG hielt sich erwar-
tungsgemäß an Robert schadlos. Erwar-
tungsgemäß weil...? Genau! Weil Robert 
noch nie, usw. Im thomasinternen Duell 
setzte sich der WZ-Favorit Thomas durch. 
Last, but not least gewann Gabriel gegen 
Karl-Wilhelm. 
 
Fazit des ersten Turniertages: Ralf setzte 
sich mit 4/4 unangefochten an die Spitze, 
Vorjahressieger und damit Ex-Meister Alt-
meister kam bisher auf 2,5 Punkte. Hans-
Werner ist mit drei Zählern oben dabei. 
Bisher ohne Punktverlust mit zwei Siegen 
und zwei Remisen mischte auch phG or-
dentlich oben mit.  
 
Auch Achim wartet mit 2,5 Punkten auf 
einen Ausrutscher von Ralf. Waren zwei 
Punkte für Robert etwas schwach, so sind sie 
für Thomas eher als Erfolg zu werten. Ich 
spielte mit einem einzigen Punkt unter Be-
trachtung meiner Gegnerschaft eher im 
Bereich des Normalen, Andrea setzte mit der 
Punkteteilung gegen Gabriel erste Akzente. 
Thomas II. konnte zumindest im Duell ge-
gen Karl-Wilhelm überzeugen. Karl-
Wilhelm durfte mit seinen null Punkten nicht 
wirklich zufrieden sein und Gabriel spielte 
bisher so, wie häufig in letzter Zeit. 
 
Neuer Tag, neues Glück! Am zweiten Spiel-
tag gab es in Runde fünf das Diogenes-Duell 
phG gegen Ralf. Hier musste phG seine erste 
Niederlage hinnehmen. Hans-Werner 
schummelte sich am Rande einer Niederlage 
in ein Unentschieden gegen Achim. Altmeis-
ter gewann gegen Robert.  

Logisch, wenn man hier den Ex-Meister-
Bonus berücksichtigt. Ich gewann gegen 
Thomas.  
 
Andrea holte sich gegen Karl-Wilhelm einen 
weiteren nicht unbedingt zu erwartenden 
Punkt. Thomas II. zwei zeigte Gabriel seine 
Grenzen. 
 
In der vorletzten Runde gab es nun die Paa-
rung Ralf gegen Hans-Werner. Alle anderen 
Konkurrenten hatte Ralf bereits abgefrüh-
stückt. Auch hier setzte sich Ralf in gewohn-
ter Manier durch und damit war ihm der 
Meistertitel nicht mehr zu nehmen.  
 
Altmeister gewann gegen Achim und hielt 
ihn damit auf Distanz.  
 
Nun schlug die große Stunde von Andrea: 
Sie nahm phG den ganzen Zähler ab. Gaaanz 
großes Kino! Auch ich durfte mir den gan-
zen Zähler von Gabriel einverleiben.  
 
Auch Thomas II. zeigte gegen Robert ganz 
großes Schach. Er gewann gegen den hoch 
favorisierten Gegner. Aber wie schon gesagt, 
Robert war ja auch noch nie Ex-Meister 
dieses Turniers. Und in der letzten Partie 
dieser Runde konnte Thomas den ganzen 
Punkt gegen Karl-Wilhelm eintüten. 
 
Mit seinem Sieg in der letzten Runde im 
Heinspiel gegen Andrea machte Ralf dann 
alles klar. Mit lockeren 7/7 wurde 
 

Ralf 
Aktivschachmeister 2013. 

 
Im Altmeisterduell zwischen Altmeister und 
Hans-Werner konnte Letzterer die Oberhand 
behalten und kam damit auf den 2. Platz mit 
4,5/7. Platz 3 ging mit ebenfalls 4,5 Punkten 
an den Altmeister.  
 
Achim kam nach seinem Sieg über Gabriel 
auf 4 Punkte und belegte damit nach Fein-
wertung Platz 4. PhG kam ebenfalls noch auf 
4 Zähler und rangiert damit auf Rang 5.  
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Ich konnte auch meine letzte Partie gegen 
Thomas II. gewinnen und kam am zweiten 
Spieltag damit auf 3/3, was zusammen mit 
dem einen Zähler vom ersten Spieltag dann 
summa summarum ebenfalls 4 Punkte be-
deutet. Nach Wertung belegte ich damit 
Platz 6. Andrea konnte ob des ausgegliche-
nen Punktekontos die Schlussniederlage 
sicher verkraften, hatte sie doch echte High-
lights. Der 7. Platz ist ihr Lohn.  
 
Durch den Schlusssieg über Karl-Wilhelm 
verhinderte Robert gerade noch einmal seine 
Reise nach Waterloo. Einen halben Punkt 
weniger als Andrea und nur nach Wertung 
noch 8. wurde Robert. Das dürfte für ihn 
eher ein Turnier zum Vergessen gewesen 
sein. So wird man zumindest nicht Ex-
Meister.  
 
Thomas II. kann mit seinen 3 Punkten nach 
der Schlussniederlage sicherlich zufrieden 
sein, trat er doch als WZ-Schlusslicht an und 
ließ drei "Stärkere" hinter sich. Nach der zu 
erwartenden Schlussniederlage gegen Achim 
kam Gabriel auf 1,5 Punkte. Nicht ganz ohne 
Punkt, aber vielleicht doch etwas enttäuscht, 
dürfte Karl-Wilhelm sein, der auch seine 
letzte Runde gegen Robert verlor. 
 
Ralf, meinen Glückwunsch und zum Schluss 
die große Preisfrage: Nein, ich will nicht 
wissen, wie oft hier das Wort "Ex-Meister" 
vorkommt, sondern welcher Ex-Meister ist 
hier nicht als solcher bezeichnet worden? 
Tja, wer darauf kommt... 
 
 

Raum, Norbert (1895) − Albrecht, 
Marten (1981) [A45] 
VM12/13 Relegation A−B Baubehörde (2), 
24.07.2013 
[Robert] 
 
Während die neue interne Saison bereits ge−
startet ist, steht immer noch nicht bei allen 
Teilnehmern fest, wer jetzt in der A− oder B−
Gruppe antreten darf. Zuerst stritten Marten und 
Norbert (letzte Saison punkt− und wertungs−
gleich) darum, gegen Kambiz die Relegation 
austragen zu dürfen. Dabei hatte Norbert die 
erste Partie verloren und stand im Rückspiel 
unter Erfolgszwang. A45: Damenbauernspiele 
(Trompowski−Angriff) 1.d4 Sf6 2.g4!? Dieser 
Zug spricht wohl Bände, was Norberts Absichten 
betrifft. 2...Sxg4 3.e4  
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3...d5 [Auch 3...d6 ist spielbar.] 4.Le2 Sf6 [4...h5 
∆5.h3 Sf6 6.e5 Se4] 5.e5 Sfd7  
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6.e6!? Wer A sagt... 6...fxe6 7.Dd3 [Mein Eröff−
nungsbuch (Rybka4) gibt hier die Variante 7.Ld3 
g6 8.h4 c5 9.h5 c4 10.hxg6 cxd3 11.Dh5 Lg7 
12.gxh7+ Kf8 13.Lh6 Da5+ 14.Sc3 Txh7 
15.Lxg7+ Txg7 an.] 7...Sf6 8.Lf4 c6 9.Sc3 b6 
Öffnet dem Läufer c8 die Diagonale a6−f1, 
nimmt aber bis auf weiteres der eigenen Dame 
die Felder b6/a5. 10.Dg3  
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10...Sa6 [10...La6? 11.Lxb8 Txb8 (11...Lxe2 
12.Lc7) 12.Lxa6] 11.Sf3 Sh5? Der Springer 
sollte lieber weiterhin das Feld h5 kontrollieren 
und die f−Linie unterbrechen. Marten steckt jetzt 
bereits in ernsthaften Schwierigkeiten. 12.Dh4 
Sxf4 13.Dxf4 Dd6 14.Se5 Sb4 15.0-0-0 Dc7 
16.Df7+ Kd8 17.a3 Sa6 18.Thg1 [Gut ist auch 
18.Df3 (droht Springergabel auf f7) ∆18...Tg8 
19.Dh3] 18...g6  
 

��������	
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19.Df4? [Stärker war 19.Lxa6 Lxa6 20.Dxe6 
∆Lc8 21.Sxc6+ (Norbert)] 19...Ke8? Spielt Weiß 
in die Hände. [Nach 19...Lg7 ∆20.Sf7+ Kd7 
21.Dxc7+ Sxc7 22.Sxh8 Lxh8 ist Schwarz wie−
der voll im Spiel.] 20.Lxa6 Lxa6 21.Df7+ Kd8 
22.Dxe6 Lc8 23.Sxc6+ Ke8  
 

��������	
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24.Dxd5? [Besser war 24.Sxd5 (Norbert) 
24...Lxe6 25.Sxc7+ Kd7 26.Sxe6 und Weiß steht 
viel dominanter als in der Partiefortsetzung.] 
24...Lb7 25.De5 Dxe5 26.Sxe5 Tc8 27.Tg3 
Lh6+ 28.Kb1 Tf8? 29.Th3 Jetzt dringt Weiß auf 
der h−Linie ein. 29...Lf4 30.Txh7 Lxe5 31.dxe5 
Txf2?!  
 

��������	
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Guter Rat war schon teuer, aber jetzt wird 
Schwarz völlig dominiert. 32.e6! Tc6?? Stellt 
sich selbst auf Matt. [32...Tf6? scheitert an 
33.Td7] 33.Sd5? [33.Th8+ Tf8 34.Td8+ Kxd8 
35.Txf8+ Kc7 36.Sb5# (Norbert)(36.Sd5+?? 

Kd6) ] 33...Lc8  
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Stellt sich wieder auf Matt, aber es war bereits 
nichts mehr zu retten. 34.Sc7+! Ein schöner 
Abschluss![34.Sc7+ Txc7 (34...Kf8 35.Td8#) 
35.Th8+ Tf8 36.Td8+ Kxd8 37.Txf8#  
 

��������	
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1-0 
 
 
Das hat 
 
                      Achim 
 
auch gesehen und verabschiedet sich! 
 
 

Das ist doch das Letzte! 
(Joachim) 

 

Lagebericht aus der Glücksburger Straße, 
Altona-Nord: Gleich 17 Uhr. Die Hundstage 
neigen sich gen Ende. Das Fenster steht noch 
offen und zu mir herein dringt das Geräusch, 
wie wenn einer den Bürgersteig fegt mit 
einem richtigen Besen (und nicht Laubblä-
ser, die kommen später im Jahr). Tatsäch-
lich, der alte "Hauswart" fegt vor dem 5-
Stock-Jugendstilhaus gegenüber, das seit 
langem langsam entmietet wird. Hier brökelt 
die Fassade, aber im Gegensatz dazu 
brummt die ganze Gegend vor jungen Fami-
lien, die hierher gezogen sind.  
 
Es wimmelt vor Kleinkindern mit Marienkä-
ferhelmen auf Puki-Fahrrädern, Horden 
junger Mütter, mit Kinderwägen bewaffnet, 
rollen die Straße runter wie gnadenlose 
Rollkommandos, hinter den Linden und den 
Mülleimerbehältnissen verstecken sich die 
weicheiigen Väter, die (wenigstens heute) 
die Schnauze von allem gestrichen voll 
haben, Stress im Büro, Stress mit dem Chef, 
Stress mit dem Verkehr auf dem Ring 2, 
Stress bei der Parkplatzsuche hier im Revier.  
 
Okay, das Fenster ist noch auf, Sonnenstrah-
len fallen ins Lindenlaub, der Kaktus wächst, 
in der Wohnung sind milde 21 Grad, Bier ist 
auch noch da, muss ich mir eigentlich Sor-
gen machen um mich? 
 
Draußen in der Straße fängt jetzt ein Gör an 
zu kreischen. Irgendwie gehen die Hundsta-
ge langsam vorbei. 
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BSV-Einzelmeisterschaft 2013

Pl. Gruppe A BSG WZ H
e
in

A
d

lo
ff

H
e
d

d
e

n

K
a

lis
k
i

B
u

c
h

h
o

lz

B
ild

a
t

Punkte SBW

1. Hein Baubehörde 2123 0,5 0,5 0,5 1 1 3,5 - 1,5 7,25
2. Adloff Allianz 2090 0,5 0 1 1 1 3,5 - 1,5 6,75
3. Hedden Baubehörde 2114 0,5 1 0,5 0,5 0,5 3 - 2 6
4. Kaliski Baubehörde 1958 0,5 0 0,5 0 1 2 - 3 4,75
5. Buchholz Baubehörde 2031 0 0 0,5 1 0 1,5 - 3,5 3,5
6. Bildat Basler 2083 0 0 0,5 0 1 1,5 - 3,5 3

Nr. Gruppe B BSG WZ K
e

u
c
h

e
n

 

A
tr

i 

A
m

in
i 

S
c
h

rö
d

e
r,

 G
.

S
c
h

u
lz

, 
H

.-
J
. 

S
a

n
d

e
r 

Punkte SBW

1. Keuchen Silpion 2058 ** ½ 1 1 1 1 4,5 - 0,5 8,75
2. Atri Rapid 1947 ½ ** ½ 1 ½ 1 3,5 - 1,5 7
3. Schröder, G. Rapid 1984 0 ½ ** ½ 1 1 3 - 2 4,5
4. Schulz, H.-J. Basler 1963 0 0 ½ ** 1 1 2,5 - 2,5 3
5. Sander Hanse Merkur 1961 0 ½ 0 0 ** 1 1,5 - 3,5 1,75
6. Amini Rapid 1697 0 0 0 0 0 ** 0 - 5 0

Nr. Gruppe C BSG WZ H
e
n

k
e

 

H
a
n

f 

C
a
s
s
e

n
s
 

H
o
ff

e
in

s
 

K
e

m
p
e

 

A
lb

re
c
h

t,
 N

. 

Punkte SBW

1. Henke Commerzbank 1912 ** ½ 1 1 1 1 4,5 - 0,5 9,25
2. Hanf BarclayCard 1866 ½ ** 0 ½ ½ 1 2,5 - 2,5 5,5
3. Cassens Rapid 1868 0 1 ** ½ 0 1 2,5 - 2,5 4,75
4. Hoffeins Baubehörde 1790 0 ½ ½ ** ½ 1 2,5 - 2,5 4,5
5. Kempe BarclayCard 1815 0 ½ 1 ½ ** 0 2 - 3 5
6. Albrecht, N. Baubehörde 1878 0 0 0 0 1 ** 1 - 4 2

Pl. Gruppe D BSG WZ 1 2 3 4 5 Punkte Su-Pu Bhw

1. Schenk Shell 1660 8W1 4S1 2S1 3W½ 6S½ 4.0 - 1.0 13,5 13,5

2. Rädisch Basler 1730 10W1 3S1 1W0 4S1 5W1 4.0 - 1.0 12 13

3. Kazemi-Sresht Rapid 1625 5W1 2W0 9S1 1S½ 4W½ 3.0 - 2.0 9,5 15

4. Maifeld Baubehörde 1532 6S1 1W0 7S1 2W0 3S½ 2.5 - 2.5 8,5 15,5

5. Rahbari Rapid 1587 3S0 7W1 6S1 9W½ 2S0 2.5 - 2.5 8 13,5

6. Meyer Baubehörde 1649 4W0 8S1 5W0 10S1 1W½ 2.5 - 2.5 6,5 11,5

7. Heitsch BWVL 1616 9W1 5S0 4W0 8S0 10W1 2.0 - 3.0 6 9,5

8. Hertrampf Baubehörde 1509 1S0 6W0 10S0 7W1 9s+ 2.0 - 3.0 3 11

9. Beilfuß BSVH 1598 7S0 10W1 3W0 5S½ 8w- 1.5 - 3.5 5 10,5

10. Röpke Lufthansa 1395 2S0 9S0 8W1 6W0 7S0 1.0 - 4.0 3 12



Aktivschach-Meisterschaft 2013

Pl. Name TWZ R1 R2 R3 R4 R5 R6 R7 Punkte Su-Pu. BHW

1. Ralf 2055 11S1 3W1 8S1 4W1 5S1 2W1 7W1 7.0 - 0.0 28 25

2. Hans-Werner 1777 9W1 8S0 6W1 7S1 4W½ 1S0 3S1 4.5 - 2.5 18,5 29

3. Altmeister 1877 10W1 1S0 5W½ 6S1 8W1 4S1 2W0 4.5 - 2.5 18,5 28,5

4. Achim 1963 6W1 5S½ 10W1 1S0 2S½ 3W0 11W1 4.0 - 3.0 17,5 27,5

5. phG 1831 12S1 4W½ 3S½ 8W1 1W0 7S0 10W1 4.0 - 3.0 17,5 25

6. Mr.Uwe 1643 4S0 12W1 2S0 3W0 10W1 11S1 9S1 4.0 - 3.0 12 20,5

7. Andrea 1513 8W0 9S1 11W½ 2W0 12S1 5W1 1S0 3.5 - 3.5 13,5 24

8. Robert 1908 7S1 2W1 1W0 5S0 3S0 9W0 12S1 3.0 - 4.0 14 27,5

9. Thomas II. 1413 2S0 7W0 12S1 10S0 11W1 8S1 6W0 3.0 - 4.0 10 19,5

10. Thomas 1482 3S0 11W1 4S0 9W1 6S0 12W0 5S0 2.0 - 5.0 10 22

11. Gabriel 1697 1W0 10S0 7S½ 12W1 9S0 6W0 4S0 1.5 - 5.5 6,5 24,5

12. Karl-Wilhelm 1480 5W0 6S0 9W0 11S0 7W0 10S1 8W0 1.0 - 6.0 2 21
Name Runde 1 Platz Runde 2 Platz Runde 3 Platz Gesamt PlatzThomas 791 2. 449 6. 532 3. 1772 1.Achim 800 1. 489 5. 424 9. 1713 2.Horst 510 7. 818 2. 382 10. 1710 3.Inge 584 4. 592 3. 511 4. 1687 4.Eumel-Jürgen 513 6. -82 17. 1113 1. 1544 5.Michael K. 180 15. 938 1. 209 16. 1327 6.Gabriel 553 5. 393 9. 359 11. 1305 7.Hans-Werner 280 11. 539 4. 435 8. 1254 8.Günter 302 10. 442 7. 504 5. 1248 9.Britta 395 9. 204 15. 496 6. 1095 10.Karl-Wilhelm 177 16. 421 8. 487 7. 1085 11.Karlheinz 280 11. 346 10. 251 13. 877 12.PhG 261 14. 194 16. 332 12. 787 13.Gerhard 277 13. 274 13. 136 17. 687 14.Ralf 477 8. -376 18. 538 2. 639 15.Rainer 630 3. 309 11. -380 18. 559 16.Bernadette -4 17. 224 14. 232 15. 452 17.Matthias S. -92 18. 306 12. 234 14. 448 18.



Skatmeisterschaft 2013

Name Runde 1 Platz Runde 2 Platz Runde 3 Platz Gesamt Platz

Manfred Z. 750 3. 455 4. 946 1. 2151 1.

Ralf 933 1. 250 10. 756 3. 1939 2.

Hans-Werner 484 4. 1039 1. 201 12. 1724 3.

Rainer 797 2. 425 6. 291 10. 1513 4.

Michael K. 306 8. 448 5. 722 4. 1476 5.

Peter 469 5. 68 12. 787 2. 1324 6.

Achim 408 7. 511 3. 300 9. 1219 7.

phG 469 5. 143 11. 457 5. 1069 8.

Britta 60 11. 536 2. 378 6. 974 9.

Thomas 206 9. 356 8. 307 8. 869 10.

Karl-Wilhelm 152 10. 373 7. 340 7. 865 11.

FM Peter 0 12. 278 9. 218 11. 496 12.



SF Baubehörde
Stand: 25.08.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe A
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Robert 7 311. (1.) 10 : 3 A6 2 2

Ralf 7 272. (2.) 10 : 3 A6 2 2

Achim 5 273. (3.) 10 : 5 A4 2 4

Doc Wolfgang 5 234. (4.) 10 : 5 A2 6 2

Norbert 3 135. (5.) 10 : 7 A/B2 2 6

Marten 3 135. (5.) 10 : 7 B2 2 6

Teilnehmer 2 3 7 SBW4 5 6 Punkte PlatzNr

Marten 0 0 131 1 0 3,0 : 7,0 5.

0,5 00 0,5 0

2

Doc Wolfgang 1 0,5 230,5 0 0,5 5,0 : 5,0 4.

0,5 0,50,5 1 0

3

Norbert 0 0,5 0 131 0 3,0 : 7,0 5.

1 0,5 00 0

4

Achim 0 1 1 270 0 5,0 : 5,0 3.

0,5 0 11 0,5

5

Ralf 1 0,5 0 271 1 7,0 : 3,0 2.

1 1 01 0,5

6

Robert 1 0,5 311 0 1 7,0 : 3,0 1.

1 0,5 1 0 1

7

Entscheidungsspiel: Marten Albrecht - Norbert Raum  1 : 0  0 : 1  1 : 0 
Relegation: Marten Albrecht - Kambiz Attarchy  1 : 0 



SF Baubehörde
Stand: 25.08.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe B
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Thomas III. 8 33,751. (1.) 10 : 2 A6 4 0

Kambiz 8 31,252. (2.) 10 : 2 A/B7 2 1

Josip 4,5 153. (3.) 10 : 5,5 B3 3 4

Hans-Werner 4 164. (4.) 10 : 6 B2 4 4

Altmeister 4 13,55. (5.) 10 : 6 B/C3 2 5

Andreas Oskar 1,5 86. (6.) 10 : 8,5 C1 1 8

Teilnehmer 1 2 7 SBW3 5 6 Punkte PlatzNr

Altmeister 1 0 13,50,5 1 0,5 4,0 : 6,0 5.

0 00 1 0

1

Josip 0 0 150,5 1 0,5 4,5 : 5,5 3.

1 00 1 0,5

2

Thomas III. 0,5 0,5 1 33,81 1 8,0 : 2,0 1.

1 1 0,51 0,5

3

Andreas Oskar 0 0 0 80 0 1,5 : 8,5 6.

0 0 0,50 1

5

Hans-Werner 0,5 0,5 0 160 1 4,0 : 6,0 4.

1 0,5 00,5 0

6

Kambiz 1 1 31,30 1 1 8,0 : 2,0 2.

1 1 0,5 0,5 1

7

Relegation: Altmeister Albrecht - Kollege Peter Kollewe  1 : 0  1 : 0 
Relegation: Marten Albrecht - Kambiz Attarchy  1 : 0 



SF Baubehörde
Stand: 25.08.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe C
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Thomas 8 44,51. (1.) 12 : 4 B8 0 4

Kollege Peter 7,5 43,752. (2.) 12 : 4,5 B/C6 3 3

Mr.Uwe 7 373. (4.) 12 : 5 C7 0 5

Karl-Wilhelm 6 32,54. (3.) 12 : 6 C5 2 5

Gabriel 5 295. (5.) 12 : 7 C/D4 2 6

Manni 4,5 22,756. (6.) 12 : 7,5 D4 1 7

Peter 4 287. (7.) 12 : 8 D2 4 6

Teilnehmer 1 2 6 Punkte3 4 5 7 SBW PlatzNr

Gabriel 1 1 5,0 : 7,00 0 0,5 0 29 5.

0 01 0,5 1 0k

1

Thomas 0 0 8,0 : 4,01 1 1 0 44,5 1.

1 11 1 0 1

2

Manni 1 0 0,5 4,5 : 7,51 1 0 22,8 6.

0 0 00k 1 0

3

Karl-Wilhelm 1 0 1 6,0 : 6,00 0,5 1 32,5 4.

0,5 0 01k 1k 0

4

Peter 0,5 0 0,5 4,0 : 8,00 0,5 1 28 7.

0 1 0,50 0k 0

5

Kollege Peter 0 1 7,5 : 4,50,5 0 0,5 1 43,8 2.

1 0 1 1 0,5 1

6

Mr.Uwe 1 1 0 7,0 : 5,01 0 0 37 3.

1k 0 01 1 1

7

Relegation: Altmeister Albrecht - Kollege Peter Kollewe  1 : 0  1 : 0 
Relegation: Gabriel Meyer - Thomas II. Hertrampf  1 : 0  0 : 1  1 : 0 



SF Baubehörde
Stand: 25.08.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe D
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Joachim 10 401. (1.) 10 : 0 C10 0 0

Thomas II. 6,5 21,252. (2.) 10 : 3,5 C/D6 1 3

Pille 5,5 13,753. (3.) 10 : 4,5 D5 1 4

Käpt'n Jürgen 4,5 11,254. (4.) 10 : 5,5 D3 3 4

Ede 3,5 8,755. (5.) 10 : 6,5 D/E3 1 6

Carsten 0 06. (6.) 10 : 10 E0 0 10

Teilnehmer 1 2 7 SBW3 4 5 Punkte PlatzNr

Carsten 0 0 00 0 0 0,0 : 10,0 6.

0k 00 0 0

1

Käpt'n Jürgen 1 0 11,31 0,5 0 4,5 : 5,5 4.

1k 0,50,5 0k 0

2

Ede 1 0 0 8,751 0 3,5 : 6,5 5.

1 0,5 00 0

3

Thomas II. 1 0,5 1 21,30 0 6,5 : 3,5 2.

1 1k 11 0

4

Joachim 1 1 1 401 1 10,0 : 0,0 1.

1 1 11 1

5

Pille 1 1 13,81 0 0 5,5 : 4,5 3.

1 0,5 1 0 0

7

Relegation: Gabriel Meyer - Thomas II. Hertrampf  1 : 0  0 : 1  1 : 0 
Relegation: Ede Wrede - Gerhard Neumann  0 : 1  0 : 1 



SF Baubehörde
Stand: 25.08.2013

Meisterschaft 2012/2013

Gruppe E
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Name Spiele Punkte SB-PunktePlatz
Vor-

monat

Quali. z.

Gruppeg u v

Aziz 11 531. (1.) 12 : 1 D10 2 0

Gerhard 9 472. (2.) 12 : 3 D/E8 2 2

FM Peter 7,5 27,753. (3.) 12 : 4,5 E7 1 4

Kalle 5 214. (4.) 12 : 7 E4 2 6

Andreas 4 13,55. (5.) 12 : 8 E4 0 8

Burkhard 3 16,56. (6.) 12 : 9 E1 4 7

Inge 2,5 10,757. (7.) 12 : 9,5 E1 3 8

Teilnehmer 1 2 6 Punkte3 4 5 7 SBW PlatzNr

Gerhard 1 1 9,0 : 3,00,5 1 0 1 47 2.

1 10,5 0 1 1

1

Inge 0 0,5 2,5 : 9,50 0,5 0 1 10,8 7.

0 00 0,5 0 0

2

Aziz 0,5 1 1 11,0 : 1,01 1 1 53 1.

0,5 1 11 1 1

3

Burkhard 0 0,5 0 3,0 : 9,00 0,5 0 16,5 6.

1 0,5 00 0,5 0

4

Kalle 1 1 0 5,0 : 7,00 0,5 1 21 4.

0 1 00 0,5 0

5

FM Peter 0 0,5 7,5 : 4,50 1 1 1 27,8 3.

0 1 0 1 1 1

6

Andreas 0 0 0 4,0 : 8,00 1 0 13,5 5.

0 1 00 1 1

7

Relegation: Ede Wrede - Gerhard Neumann  0 : 1  0 : 1 



- 18 -

Pokal 2012/2013

Qualifikation 16tel-Finale Achtelfinale Viertelfinale Halbfinale

Peter 1 Pille 0

Kollege Peter 0 Peter 1

Peter 0

Ede 0 Norbert 1

Norbert 1

Achim 0

FM Peter 0 Norbert 1

Altmeister 1

Altmeister 0

Thomas II. 0 Andrea 0 Achim 1

Achim 1 Achim 1

Norbert ½

Andreas 0 Kambiz ½

Evelyn 1

Evelyn 0

Gerhard 0 Kambiz 1

Kambiz 1

Kambiz ½

Gabriel 0 Hammer-Holger ½

Ralf 1

Ralf ½

Josip 0 Michael 0 Hammer-Holger ½

Hammer-Holger 1 Hammer-Holger 1

Kambiz 0

Eumel-Jürgen ½ Christian d.Ä. 1

Joachim ½

Joachim 0

Winfried 1 Carsten 0 Winfried 1

Karl-Wilhelm 0 Winfried 1

Winfried 0

Andreas Oskar 0 Doc Wolfgang 1k

Doc Wolfgang 1

Doc Wolfgang 1

Dieter 0 Hans-Werner 0

Hans-Werner 1

Doc Wolfgang ½

Mr.Uwe 0 Christian d.Ä. ½

Thomas 1

Thomas 0

Marten 0 Christian d.Ä. 1

Christian d.Ä. 1

Christian d.Ä. 1

Uwe 0 Robert 0

Kalle 1

Kalle 0

Dirk 0 Robert 1

Robert 1

Finale

Pokalsieger 2012/2013: Christian Laqua



- 19 -

Pokal 2013/2014
Qualifikation 16tel-Finale

Carsten

Gerhard Marten

Andrea 0

Ralf 1

Dirk 0

Rainer 1

Pille Josip

Christian d.Ä.

Michael
Kambiz

Achim

Hammer-Holger

Ede

Kollege Peter

Peter
Joachim

Kalle 0

phG 1

Mr.Uwe 0

Andreas Oskar 1

FM Peter

Evelyn

Aziz

Doc Wolfgang

Helge 1

Robert 0

Karl-Wilhelm 0

Thomas 1

Hans-Werner ½

Norbert ½

Thomas II. 0

Altmeister 1

Der Erstgenannte hat die Farbwahl, der fett gedruckte
Spieler benötigt einen Sieg zum Weiterkommen
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Termine      Termine Termine
2. Mannschaft

Do, 24.10. 18.00: Generali I - BBH I Mi, 16.10. 18.30: Fach I - BBH II

Mi, 30.10. 18.30: BBH 1 - Otto I 3. Mannschaft

4. Mannschaft Mi, 23.10. 18.00: BBH III - Hauni

Mi, 16.10. BBH IV - Allianz (4er) Mo, 28.10. 17.30: BVB III - BBH III

5. Mannschaft 6. Mannschaft

Do, 10.10. 18.00: BVA V - BBH V Mi, 16.10. 17.30: BBH VII - BBH VI

Mi, 23.10. 17.30: BBH V- Gerichte III Gruppe B

Do, 31.10. 17.30: BSVH II - BBH V 04.09. - 09.10.: M1-7 s. Rundenplan

7. Mannschaft 04.09.: M2 Hans-Werner - Josip

Mi, 16.10. 17.30: BBH VII - BBH VI 30.10.: M2 Norbert - Hans-Werner

Mi, 30.10. 18.30: BBH VII - Cbk III 27.11.: M4 Hans-Werner - Thomas

Gruppe D

04.09. - 25.09.: M2-5 s. Rundenplan 04.09. - 25.09.: M2-5 s. Rundenplan

09.10.: M4 Doc Wolfgang - Thomas III. 02.10.: M1 Peter - Aziz

16.10.: M1 Doc Wolfgang - Ralf Gerhard - Käpt´n Jürgen

06.11.. M2 Doc Wolfgang - Robert Gruppe E

13.11.: M5 Achim - Doc Wolfgang 04.09. - 25.09.: M2-5 s. Rundenplan

Gruppe C 02.10.: M1 Inge - FM Peter

04.09. - 25.09.: M2-5 s. Rundenplan Burkhard - Carsten

04.09.: M5 Thomas II. - Karl-Wilhelm 09.10.: M2 Burkhard - Inge

02.10.: M2 Joachim - Thomas II. 23.10.: M4 Inge - Andreas

23.10.: M5 Kollege Peter - Andreas O. 30.10.: M5 Kalle - Inge

30.10.: M1 Karl-Wilhelm - Kollege P. 06.11.: M3 Inge - Carsten

20.11.: M1 Andreas Oskar - Joachim Pokal

27.11.: M2 Andreas Oskar - Karl-W. 04.09.: S Michael - Kambiz

08.01.: M4 Kollege Peter - Joachim 02.10.: S Achim - Hammer-Holger

05.02.: M3 Thomas II. - Kollege Peter

SONSTIGE TERMINE: Der nächste Schachexpress erscheint am 25.09.2013

So., 01.09.: Floraturnier in Elmshorn

Mo., 02. & 09.09.: BSV-Aktivschachmeisterschaft bei Rapid

Mo., 02. & 09.09.: BSV-Aktivschachmeisterschaft F16 bei Rapid

Sa., 07.09.: Grillfeier der Baubehörde bei Marten

Mo., 16.09.: Mannschaftsschnellturnier bei Otto

Do., 26. - So., 29.09.: Deutsche Meisterschaft in Bremen

Mi., 18.12.: Weihnachtsturnier der Baubehörde 

Legende: Q/S/A/V/H/F = Qualifikation/16tel/

M1 = Meisterschaft Runde 1 8tel/4tel/Halb-/Finale

Unterstrichene Spieler verlieren bei erneuter Absage kampflos

1. Mannschaft

Gruppe A


